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Grüne Ratsfraktion, Jahnplatz 1, 50171 Kolpingstadt Kerpen 

 

Herrn Bürgermeister 

Dieter Spürck 

 

 

im Hause 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

14. Februar 2017 

 

 

Anfrage zur weiteren Planung des Strukturwandels 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 

wir bitten die nachfolgenden Fragen zu beantworten: 

 

• Mit welcher Größenordnung ist für den Strukturwandel in Kerpen zu planen (Anzahl 

Arbeitsplätze, entgehende Gewerbeeinnahmen durch den Rückzug von RWE oder 

auch durch andere Gründe)? 

• Von welcher Entwicklung an Arbeitsplätzen, Einwohnerzahlen, Pendlern, 

Altersstrukturen und Bodenversiegelung geht die Stadt für die vorgestellten Projekte 

aus? 

• Sind in den Planungen auch weitergehende Strukturwandelthemen berücksichtigt (z.B. 

die Veränderungen im innerstädtischen Handel und die damit verbundenen 

besorgniserregenden Leerstände in Horrem, Sindorf und Kerpen? 

• Führen die Maßnahmen zu einer Veränderung des strukturellen Defizits der Stadt 

Kerpen und für wann sind ein ausgeglichener Haushalt und eine mögliche 

Schuldentilgung vorgesehen? 

• Auf welches Wachstum muss sich die Stadt mit den geplanten Maßnahmen einstellen 

(Entwicklung der Einwohnerzahl, Zunahme von Gewerbegebieten, damit verbundene 

Bodenversiegelung?) 

• Welche Maßnahmen werden zur Verbesserung der verkehrlichen Infrastruktur mit 

bedacht, gefordert und gefördert? 
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• Ist die Nachhaltigkeit ein Kriterium der Entwicklung und an welchen Parametern 

macht die Stadt dies fest? 

• Welche Maßnahmen werden getroffen, um die klimatischen Bedingungen (Stichwort: 

Stadtklima) zu verbessern? 

• Welche Maßnahmen einer begleitenden Infrastruktur sind berücksichtigt bzw. werden 

benötigt? 

 

 

Begründung: 

Um die Planungen der Verwaltung positiv kritisch begleiten zu können, möchten wir Zugriff 

auf die fundierten Grundlagen haben, die sich die städtischen Mitarbeiterbeim Entwurf Ihrer 

Projektideen gegeben haben. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Peter Kunze  gez. Peter Abels 

Fraktionsvorsitzender  Stadtverordneter 

 

 
Für die Richtigkeit 

Kirsten Lenz 


